
Gemeinde Wusterhausen/Dosse

Sitzungsvorlage für: öffentlich

Gemeindevertretung Vorlagen-Nr. BV/256/2018

Einreicher: Bürgermeister

ausgearbeitet: Fachgruppe Planung, Entwicklung und Bau Datum: 20.11.18

Beratungsgegenstand:

überplanmäßige Mittelbereitstellung für Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens - 
Gemeindestraßen (SK: 52210.40079) im Produkt Gemeindestraßen (54.1.100.00)

Beratungsfolge:

(behandelndes Gremium)

Sitzungsdatum Behandlung

Haupt- und Finanzausschuss 27.11.2018 öffentlich

Gemeindevertretung 11.12.2018 öffentlich

 

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung beschließt überplanmäßig Mittel in Höhe von 45.000,00 € (55.000,00 € insgesamt – 
Mittelbereitstellung durch Kämmerei i.H.v. 10.000,00 €)  für die Unterhaltung von sonstigem unbeweglichen Vermögen
(SK: 52210.40079) im Produkt Gemeindestraßen (54.1.100.00).

Änderungsvorschlag:

Beratungsergebnis:

 laut Beschlussentwurf

 laut Änderungsvorschlag

Anwesend

               

JA

               

NEIN

               

Enthaltung

               

§ 22 BbgKVerf
 1)

               
1) Ausschluss von der Beratung und Abstimmung wegen Mitwirkungsverbot 

                                                     
Der  Vorsitzende 

                                                     
Der Bürgermeister 

 



Erläuterungen

Rechtsgrundlagen:

- § 70 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf)

- § 14 Kommunale Haushalts- und Kassenverordnung (KomHKV)

- § 5 Nr. 3 der Haushaltssatzung 2018 der Gemeinde Wusterhausen/Dosse vom 28.03.2018  

Sachverhalt, Begründung:

Die Haushaltsplanung für den Bereich Unterhaltung von Gemeindestraßen erfolgt nach dem durchschnittlichen 
Bedarf der letzten Jahre. 

Im Jahr 2019 sind einige Arbeiten im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht angefallen, welche nicht 
vorhersehbar waren. Zum Beispiel wurde durch den Landkreis die Errichtung einer Leitplanke in der Ortslage 
Ganzer angeordnet.

Nach dem Sturm im letzten Jahr mussten Wege wiederhergestellt werden, welche durch umstürzende Bäume 
oder während der Bergung dieser geschädigt wurden.

Seit April 2018 beschäftigt die Gemeinde Wusterhausen/Dosse einen Sachbearbeiter im Bereich Tiefbau. Zu 
seinen Aufgaben gehören unter anderem regelmäßige Straßenkontrollen. Die Mängel mit Einfluss auf die 
Verkehrssicherheit wurden teils durch eine Firma teils durch den Bauhof beseitigt. Zusätzlich wurden im 
Gemeindegebiet rund 100 Stubben gefräst, da sie eine Gefahr für den Straßenverkehr darstellten. Weiterhin 
musste zur Wahrung der Verkehrssicherungspflicht an der Biogasanlage Barsikow im Seitenbereich eine Mulde
hergestellt werden, welche das Niederschlagswasser der Straße aufnehmen soll. Bei einer Beprobung des 
Bodenaushubs wurden Schadstoffe festgestellt, sodass das gesamte Material als Sondermüll entsorgt werden 
musste (zusätzliche Kosten rund 20.000 €).

Finanzielle Auswirkungen:

 nein                               ja, siehe weitere Ausführungen

Aufwand/Auszahlung bzw. Ertrag/Einzahlung der Maßnahme:

Aufwand/Auszahlung für die Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens (hier: Straßen, Wege, 
Plätze)

Ist die Maßnahme im Haushaltsplan veranschlagt?

 ja                Sachkonto: 52210.40079               Produkt: 54.1.100            Ansatz (in €): 85.000

 nein

Ist der Ansatz ausreichend bzw. werden die geplanten Erträge/Einzahlungen erreicht?

 ja

 nein

 zu erwartende/r Minderertrag/-einzahlung (in €):

Ist eine über-/außerplanmäßige Entscheidung erforderlich? 

 nein

 ja                Sachkonto: 52210.40079               Produkt: 54.1.100            Betrag (in €): 55.000

Anlagen:


